
Hallo Schneestern,

witzig, ich hab so etwas ähnliches noch eingebaut, damit es klarer wird. Guckst du hier:

„Erzähl mir noch mal, wie du es angestellt hast.“ Magdalena lag nackt auf den zerwühlten Laken und ließ ihre
Finger über den muskulösen Brustkorb ihres Liebhabers wandern.
„Ich musste ihm ein wenig auf die Sprünge helfen, aber dann hat er gesungen wie ein Operntenor. Die
Namen seiner Lieferanten sprudelten geradezu aus ihm heraus. So ein Lötkolben ist ein vielseitiges
Werkzeug.“
„Der Scheißkerl hat mich jahrelang um meinen Anteil betrogen! Zugewinngemeinschaft – dass ich nicht lache!
Wird er dichthalten?“
„Klar, er weiß, dass wir ihn sonst mit dranhängen.“
Es klopfte energisch an der Tür ihrer Hotelsuite. Magdalena öffnete im Morgenmantel. Im Flur standen zwei
Polizeibeamte. „Frau Magdalena Benninger, Sie sind vorläufig festgenommen. Sie werden der Mittäterschaft
an der Entführung und schweren Körperverletzung Ihres Ehemannes Edmund Benninger, sowie des
Drogenhandels verdächtigt.“

Ich hoffe, jetzt funktioniert es... Sonst muss ich doch noch vor Verzweiflung von der nächsten Brücke
springen.  :lol:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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